
KURZEXKURSIONEN IM SOMMER 2013 **  
 

KELTEN, RÖMER, GRAFEN – HISTORISCHE SPUREN-
SUCHE IN DER WETTERAU 
 
Die Exkursion folgt den Siedlungsspuren der Römer am 
Limes, der Reichsgrafen von und zu Isenburg in Büdingen 
und endet in der Keltenwelt am Glauberg.  
 
Leitung: Dr. W.W. Jungmann und Dr. A. Dorenkamp 
Termin: 22.06.2013 
Abfahrt: 07.00 h, Großsportfeld  
Kosten pro Person: 25 € (inkl. Eintritt) 
Anmeldung: 23.04.2013 
 

VORBESPRECHUNG ZU EXKURSIONEN 2013 

 
1) „THEMEN- UND KULTUREXKURSION LEIPZIG III“  
 „KRIEG UND TOD IN UND UM LEIPZIG“ 
 Leitung: Prof. Dr. Chr. Opp  
 Termin: 27.06.-30.06.2013 
  Vorbesprechung: 11.06.2013, 17.00 h (Gr. Hörsaal) 
 
2) „KATHEDRALEN DES LICHTS: REIMS – LAON – 

AMIENS – BEAUVAIS – AACHEN“  
 Leitung: Dr. R. Pfeiffer und Prof. Dr. A. Pletsch  
 Termin: 22.08.-25.08.2013 
 Vorbesprechung: 25.06.2013, 17.00 h (Gr. Hörsaal)  
 
3) „WANDEREXKURSION BERCHTESGADENER LAND“ 
 Leitung: H. Nödler und Dr. W. W. Jungmann 
 Termin: 06.09.-11.09.2013 
 Vorbesprechung: 16.07.2013, 17.00 h (Gr. Hörsaal)  
 
4) „GLANZ UND ELEND AN DER SEIDENSTRASSE USBE-

KISTANS“ (Studentenexkursion)  
 Leitung: Prof. Dr. Chr. Opp 
 Termin: 20.09.-08.10.2013 
 Vorbesprechung: 08.07.2013, 18.00 h (Kl. Hörsaal)  
 
5) „DIE LANDSCHAFTEN ZWISCHEN BODENSEE, GENFER 

SEE (LAC LÉMAN) UND LAGO MAGGIORE – ZUR 

LANDESKUNDE DER SCHWEIZ“ 
 Leitung: Dr. W. W. Jungmann  
 Termin: 30.09.-08.10.2013 
 Vorbesprechung: 09.07.2013, 17.00 h (Gr. Hörsaal) 
 

** WICHTIGER HINWEIS 
 

 

Alle angegebenen Daten unter Vorbehalt. Detaillierte 
Programme und Anmeldeformulare zu den Exkursionen 
sind in der Geschäftsstelle und im Internet verfügbar. 
Weitere Informationen auf unserer Internetseite unter: 
http://www.uni-marburg.de/fb19/einrichtung/mgg 

AKKREDITIERUNG 
 

Für geeignete Veranstaltungen wird beim Hessischen In-
stitut für Qualitätsentwicklung die Akkreditierung bean-
tragt. Dies gilt insbesondere für Vortrags- und Exkursi-
onsveranstaltungen. Nähere Angaben hierzu auf Rückfra-
ge bzw. unter https://akkreditierung.hessen.de und auf der 
Webseite des HIQ. 
 

WICHTIGE BITTE IN EIGENER SACHE  
 

Sollten sich Ihre persönlichen Angaben, also postali-
sche Adresse, Telefonnummer, Bankverbindung, E-
Mail etc. ändern, so vergessen Sie bitte nicht, uns davon 
möglichst umgehend in Kenntnis zu setzen. Falls uns Ihre 
E-Mail-Anschrift noch nicht vorliegt, so bitten wir drin-
gend um deren Mitteilung. Das erleichtert die Kontaktauf-
nahme  erheblich und bringt für Sie den Vorteil einer lau-
fenden aktuellen Information. Die Adressen werden unter 
einer Sammelbezeichnung zusammengefasst und sind für 
Unbefugte nicht identifizierbar. Schicken Sie einfach eine 
Nachricht, in der Sie gleichzeitig Ihr Einverständnis be-
kunden, in den Verteiler aufgenommen zu werden an:  
pletsch@geo.uni-marburg.de 
 

GESCHÄFTSFÜHRENDER VORSTAND DER MGG 
 

1. Vorsitzender: Dr. W. W. Jungmann, Tel. 06421/ 
2824256 E-mail: mgg.vorsitzender@geo.uni-
marburg.de 

2. Vorsitzender: Prof. Dr. Chr. Opp, Tel. 06421/2824254 
E-mail: opp@geo.uni-marburg.de 

Kassenführerin: E. Pletsch, Tel. 06421/2824312 E-mail: 
mgg.info@geo.uni-marburg.de 

Schriftführer: Dr. A. Dorenkamp, Tel. 06421/2824320 
E-mail: mgg.schriftfuehrer@geo.uni-marburg.de 

 

Weitere Mitglieder des Vorstands  
 

PD Dr. S. Harnischmacher,  
(stefan.harnischmacher@geo.uni-marburg.de) 

StD O. Koberstein, (mail@okoberstein.de) 
OStR i.R. H. Loose, (hloose@iesy.net) 
Prof. Dr. P. Masberg, (masberg@geo.uni-marburg.de) 
Prof. Dr. M. Paal, (paal@geo.uni-marburg.de) 
N. Caspari, (caspari@students.uni-marburg.de) 

Allgemeiner Geschäftsbereich: E. Pletsch, 
Tel. 06421/2824312, Fax: 06421/2828950 
E-mail: mgg.info@geo.uni-marburg.de 
 
 

BANKVERBINDUNG DER MGG: 

Volksbank Mittelhessen 

BLZ 513 900 00, Konto Nr. 17368109 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.uni-marburg.de/fb19/einrichtung/mgg
https://akkreditierung.hessen.de/


VORTRAGSREIHE * 

„KRISEN- UND KONFLIKTREGIONEN DER WELT 

AUS GEOGRAPHISCHER PERSPEKTIVE“ 
 

 

Dienstag, den 23. April 2013 
Prof. Dr. A. Dittmann (Gießen): „Die gescheiterte Ara-

bellion – Konfliktanalyse der Akteure im syrischen 

Bürgerkrieg“ 

Die arabische Revolution in Syrien ist gescheitert. Seit 

zwei Jahren stehen sich Revolutionäre und regimetreue 

Kämpfer gegenüber, ohne dass ein Ende der immer ver-

lustreicher werdenden Auseinandersetzungen in Sicht wä-

re. Eine zunehmende Radikalisierung kennzeichnet die Si-

tuation auf beiden Seiten. Vordergründig beklagt der Wes-

ten die „humanitären Opfer“, hat aber, wie viele andere 

auch, ein Interesse daran, dass in der Region der Status 

Quo erhalten bleibt. Der Vortrag analysiert die unter-

schiedlichen Rollen interner und externer Akteure im syri-

schen Bürgerkrieg und versucht, Gewinner und Verlierer 

zu identifizieren.  

 

Dienstag, den 14. Mai 2013 
Prof. Dr. M. Doevenspeck (Bayreuth): „Rohstoffe und 

Rebellionen: Der Krieg im Ostkongo“ 

Mitte des Jahres 2012 desertierten Teile der kongolesi-

schen Armee und gründeten die Rebellenbewegung M23, 

die nun eine Grenzregion in der Provinz Nordkivu kon-

trolliert. Durch diesen erneuten Aufstand sind die seit 20 

Jahren andauernden bewaffneten Konflikte im Ostkongo 

wieder Gegenstand erhöhter internationaler Aufmerksam-

keit. In der gängigen Interpretation des Geschehens wer-

den auf dem Weltmarkt begehrte Zinnerze als Ursache, 

Gegenstand und Antriebskraft der Kriege genannt. Der 

Vortrag wird den Bergbausektor rund um den Kivusee 

analysieren und am Beispiel der neuen Rebellion alterna-

tive Sichtweisen auf das Konfliktgeschehen anbieten.  

 

Dienstag, den 04. Juni 2013 
Dr. T. Hennig (Marburg): „Wo Drache, Tiger und Ele-

fanten kämpfen. Geopolitik, Ressourcen und ethnische 

Konflikte im indisch-chinesischen Grenzgebiet zu SO-

Asien“  

Das Betrachtungsgebiet (Tibet und östl. Himalaya, Bang-

ladesh, Myanmar und Yunnan) ist sowohl ein buntes eth-

nisches Mosaik als auch ein seit Jahrhunderten eng ver-

netzter Kulturraum. Historisch üben China, Indien und zu-

letzt auch Europa/USA einen großen Einfluss auf die Re-

gion aus. Regelmäßig kommt es zu politischen und ge-

walttätigen ethnischen Spannungen, die in den deutschen 

Medien nur unzureichend beleuchtet werden. Ursachen 

sind der Zugang zu Ressourcen (v.a. Gas, Öl, [Hydro-] 

Energie, Edelsteine, Wasser und Holz) und weitere v.a. 

(asiatische) geopolitische Interessen. Der Vortrag gibt ein-

leitend einen historisch-naturräumlichen Überblick über 

die Region, stellt dann ausgewählte Konfliktfelder vor und 

analysiert die beteiligten Akteure auch bezüglich ihrer je-

weiligen Interessen.  

 

Dienstag, den 25. Juni 2013 
Prof. Dr. H. Kreutzmann (Berlin): „Pakistan in der 

Zerreißprobe – Herausforderungen für ein krisenge-

schütteltes Land“ 

Kommt Pakistan in den Sinn, dann sind fast alle Begriffe 

negativ konnotiert. Staatszerfall, Taliban, Terrorismus, 

Drogenhandel, Instabilität, Militärherrschaft, Kalashni-

kov-Kultur, Naturkatastrophen, Überschwemmungen. Die 

Liste könnte erweitert werden um weitere krisenhafte 

Entwicklungen. Im Vortrag werden die Probleme themati-

siert und im Zusammenhang der schwierigen Startbedin-

gungen für ein postkoloniales Staatswesen in Südasien 

diskutiert. Zum Verständnis der Krisen Pakistans ist es je-

doch notwendig, die offensichtlichen Problemlagen in ei-

ne tiefer gehende Analyse einzubeziehen und auch auf die 

sich bietenden Chancen zu verweisen.  

 

Dienstag, den 09. Juli 2013 
Dr. K. Schliephake (Würzburg): „Die arabische Seite 

des Golfs – strategische Verwundbarkeit und Welt-

Erdölhunger“ 

Über 60% der Welt-Erdölvorräte, 25% der Erdgasvorräte 

– das ist der Golf. Aus einem von der Natur benachteilig-

ten Randgebiet zwischen arabischer und iranischer Welt 

ist eine Drehscheibe der Welt-Energieszene geworden. 

Die Erlöse aus dem Erdölexport und das preiswerte Erd-

gas regen in der Region einen schnellen Ausbau der Infra-

struktur, des Wohnungswesens und vor allem der Indust-

rie an. Die Golfbewohner wissen, dass ihre Länder noch 

ausreichend Öl und Gas haben, wenn die Vorräte im 

weltweiten Durchschnitt erschöpft sind. Sie fühlen sich 

bedroht durch arme Nachbarländer mit „galoppierender 

Demographie“, die neidisch auf ihre islamischen Brüder 

blicken. Sie fragen sich, von wem sie in Krisenzeiten Hil-

fe erwarten können. Im Vortrag werden die Entwick-

lungsprozesse und räumlichen Zusammenhänge v.a. an 

den Beispielen Saudi Arabien und Kuwait analysiert.  

NACHWUCHSFORUM DER MGG 
 

In unregelmäßiger Folge veranstaltet das „Nachwuchsfo-

rum“ der MGG Vortragsabende vorwiegend von studenti-

schen Mitgliedern oder Gästen. Das „Diaforum“ pflegt ei-

ne eigene Internetseite mit detaillierten Informationen un-

ter der Adresse: http://www.diaforum.org./ 
 

 

VERÖFFENTLICHUNGEN DER MGG 
 

Marburger Geographische Schriften (MGS):  
 

Neuerscheinung: 

Heft 146: Uncu, L.: „Holocene landscape changes of the 

Lezha region – A contribution to the palaeogeographies of 

coastal Albania and the geoarchaeology of ancient Lis-

sos“. 248 Seiten plus 1 CD-ROM, Preis: 21,-- €. (MGG-

Mitglieder erhalten 33% Rabatt auf den Ladenpreis).  
 

Weitere Informationen zur Schriftenreihe auf unserer 

Webseite bzw. bei Frau E. Schmidt (Bibliothekarin), Tel. 

06421/2824268, Fax: 06421/2828950. 

E-mail: ellen.schmidt@ub.uni-marburg.de 
 

Jahrbuch der MGG 
  

Das JAHRBUCH 2012 wird im Laufe des SS 2013 vorlie-

gen. Aus Kostengründen gilt für den Versand folgende 

Regelung: Studentische Mitglieder erhalten das Jahrbuch 

in der Bibliothek des Fachbereichs Geographie. Mitglie-

der aus dem Landkreis MR-BID werden gebeten, das 

Jahrbuch in der Geschäftsstelle abzuholen. Bei Nichtabho-

lung innerhalb eines Jahres erlischt der Anspruch. Sonsti-

ge Auswärtige Mitglieder erhalten das Jahrbuch per Post, 

soweit sie es nicht direkt abholen.  

 
____________________ 

* Vorträge der MGG finden, wenn nicht anders vermerkt, 

jeweils pünktlich um 18.30 Uhr im Großen Hörsaal des 

Geographischen Instituts, Deutschhausstraße 10 (Deutsches 

Haus neben der Elisabethkirche) statt. Parkmöglichkeiten 

sind sehr begrenzt. Der Eintritt für Mitglieder ist frei. Er-

mäßigte Preise für Studierende und Schüler, soweit sie nicht 

Mitglieder sind. Schulklassen unbedingt vorher anmelden!  


